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Routenname: Windlegergrat 

Berg: Torstein (2.947)

Gebiet: Dachstein

Zufahrt: Über Salzburg und die Tauernautobahn noch Filzmoos und mit dem Shuttlebus zur 
Bachlalam oder zur Sulzenalm.

Zustieg: In ca. 1h von der Bachlalm an dentiefsten Punkt des Grates.

Kurzbeschreibung Route: Der Sw Grat teilt sich in den unteren und den oberen Windlegergrat, 
beide zusammen stellen die längste Gratkletterei der Ostalpen dar. Die Wegfindung ist nicht 
immer einfach, es gibt unzählige Varianten und Verhauer die meist in undankbares Gelände 
führen.

Zeit: Für den unteren teil ab E 5h, für den oberen nochmals 5h. Wenn der richtige Weg sofort 
gefunden wird und max. 6 Längen gesichert wird trotzdem 8-10 Stunden für den gesamten 
Grat, bei größerem Sicherungsaufwnd und Sucherei gerne auch das Doppelte…. 

Höhenmeter/Klettermeter: 1.050 Hm, ca. 2.100 Klettermeter

Schwierigkeit: 1 Stelle V/A0, mehrfach Iv und IV+, überwiegen III, stellenweiser fester Fels.

Material: Je nach Sicherungsaufwand: Mid 60 oder besser 70 mtr. Einfachseil, 1 Satz Stopper, 3 
Friends (keine extremen Größen), 4 lange Schlingen, 5 Expressen, Helm, u. U. Biwakzeugs, 
Steigeisen & 1 Gerät für Torsteinwächte.

Erstbegeher: R. Czengha und L. Obnersteiner 18.09.1920 

Bemerkung: Alles in allem sehr alpin, hohe Anforderungen an die Wegfindung, meist brüchig, 
wenige feste Passagen, meist schlecht absicherbar. Man sollte den IV UIA Grat noch seilfrei 
beherrschen und den Sicherungsaufwand erträglich zu halten (dann etwa 4-6 Längen die 
gesichert werden sollten wegen unzuverlässigem Gestein). Fehleinschätzungen  enden heir 
recht schnell mit dem Heli.

 
Tourenbeschreibung: Siehe Topo 
 
Abstieg: Vom Gipfel den Grat hinunter verfolgen, nicht nach links in die Flanke abdrängen 
lassen. Entweder an der Gratscheide bis zu Abseilbügel und 35 mtr abseilen oder in die 
Südseite und die verschneideung des Normalweges abklettern. 
Über die Torsteinwächte (u. U. Eisrabeit, Steigeisen!) hinab und weiter über gestuftes Gelände 
(rechts bleiben!) in die untere Windlucke. 
Nun über das Firnfeld und den Gletscher hinüber zur Adamekhütte (ca. 1-2 h ab Gipfel) oder 
auf der linken Gletscherseite zum Linzersteig und diesen zurück zur bachlalm (ca. 4 h ab 
Gipfel)
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